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ASTROSE®– AuTARkES SEnSOR-
nETzwERk zuR ÜbERwAchung vOn 
hOchSpAnnungSlEiTungEn

ISM Band. Die Daten werden viertelstündlich 

drahtlos entlang der Freileitung bis zu einer 

Basisstation im Umspannwerk übermittelt. 

Dort werden sie in die Leittechnik einge-

speist. Jeder Sensorknoten kann geografisch 

lokalisiert und mittels einer eigenen ID 

identifiziert werden. Das Gehäuse der Sen-

sorknoten ist aus PUR (Polyurethan) herge-

stellt. Es enthält die  Elektronik, die Sensoren 

sowie zwei Antennen und Antennenfilter. 

Die elektrische Leistung zur Versorgung der 

Komponenten wird dem elektrischen Streu-

feld der Freileitung entnommen. Mit einem 

kapazitiven MEMS-Neigungssensor werden 

sowohl der Durchhang der Freileitung als 

auch deren Schwingungen infolge von Wind 

gemessen. Auf Grund der relativ hohen Feld-

stärke durch die 50-Hz-Energieübertragung 

werden Schlitzantennen eingesetzt. Zusätz-

lich verhindern Antennenfilter den Einfluss 

von Störsignalen.

Beschreibung

Die Überwachung von Hochspannungslei-

tungen ist eine Voraussetzung, um deren 

Kapazitätsauslastung zu optimieren und die 

Sicherheit der Freileitungen zu gewähr-

leisten. Das ASTROSE®-System ermöglicht 

ein dezentrales Monitoring von Hochspan-

nungsstromnetzen (für 100 kV, 220 kV und 

380 kV) durch den Einsatz von autarken 

Sensorknoten. Sie messen die Neigung der 

Leiterseile, deren Bewegung infolge von 

Wind, Temperatur und aktuellen Stromfluss, 

welche als Schlüsselparameter maßgeblich 

den maximalen Durchsatz einer Trasse 

bestimmen. 

Die Sensorknoten werden im Abstand von 

500 Meter an die Freileitungen angebracht. 

Ein ultra-low-power Mikrokontroller erfasst 

die von den Sensoren gemessenen Daten 

und regelt die Funkübertragung im 2,4 GHz 
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Alle Angaben auf diesem Datenblatt sind vorläufig 

und können sich ändern. Bei dem beschriebenen 

System handelt es sich nicht um ein Produkt.

ASTROSE® Sensorknoten – Technische Daten

Beschreibung Wert Einheit

Durchmesser des Gehäuses 100 mm

Länge des Gehäuses 150 mm

Messbereich des Neigungssensors ± 10 °

Auflösung des Neigungssensors 0.01 °

Messbereich des Auslenkungssensors ± 90 °

Auflösung des Auslenkungssensors 0.1 °

Messbereich des Stromsensors 0 … 4 kA

Auflösung des Stromsensors 10 A

Kurzschlussdetektion > 4 kA

Messbereich des Temperatursensors -25 … 100 °C

Auflösung des Temperatursensors 0.1 °C

Genauigkeit des Temperatursensors ± 1 °C

Basisstation - Technische Daten

Beschreibung Wert Einheit

Abmessungen (L x B x H) 130 x 80 x 20 mm³

Betriebsspannung 9 V

Funkdateneinkopplung über 50 Ohm Antennenanschluss 
(SMA-kompatible Richtantenne vorhanden)

1

Kommunikationsschnittstellen (RS232, LWL) 1


